
Urteil des Gerichts erster Instanz vom 8. Juli 2009 — 
Kommission/Atlantic Energy 

(Rechtssache T-182/08) ( 1 ) 

(Schiedsklausel — Vertrag über eine finanzielle Unterstützung 
im Rahmen eines spezifischen Programms im Bereich der 
nichtnuklearen Energie — Nichterfüllung des Vertrags — 
Rückzahlung von Vorschüssen — Gesetzliche Aufrechnung 

— Versäumnisverfahren) 

(2009/C 205/63) 

Verfahrenssprache: Englisch 

Parteien 

Klägerin: Kommission der Europäischen Gemeinschaften (Pro­
zessbevollmächtigte: zunächst A.-M. Rouchaud-Joët und S. Le­
jeune, dann A.-M. Rouchaud-Joët und R. Mirza im Beistand von 
M. Jarvis, Barrister) 

Beklagte: Atlantic Energy Ltd (Truro, Cornwall, Vereinigtes Kö­
nigreich) 

Gegenstand 

Klage der Kommission nach Art. 238 EG auf Verurteilung der 
Beklagten zur Rückzahlung eines Teils des von der Europäi­
schen Gemeinschaft im Rahmen des Vertrags BU 183/95 
UK/AT gezahlten Vorschusses zuzüglich Verzugszinsen 

Tenor 

1. Die Atlantic Energy Ltd wird verurteilt, der Kommission der Eu­
ropäischen Gemeinschaften für die Zeit vom 1. Juni 1996 bis 28. 
Februar 2002 und vom 16. Juli 2002 bis 31. Mai 2008 einen 
Betrag von 226 010 Euro zuzüglich der gemäß Art. 23.1 der 
Allgemeinen Geschäftsbedingungen des Vertrags BU 183/95 
UK/AT geschuldeten Verzugszinsen und abzüglich 3 610,53 
Euro zurückzuzahlen, wobei zu diesem Endbetrag wiederum Ver­
zugszinsen gemäß Art. 23.1 der Allgemeinen Geschäftsbedingun­
gen ab dem 1. Juni 2008 bis zur vollständigen Zahlung des 
geschuldeten Betrags hinzukommen. 

2. Die Atlantic Energy Ltd trägt die Kosten. 

( 1 ) ABl. C 171 vom 5.7.2008. 

Urteil des Gerichts erster Instanz vom 8. Juli 2009 — 
Mineralbrunnen Rhön-Sprudel Egon Schindel/HABM — 

Schwarzbräu (ALASKA) 

(Rechtssache T-225/08) ( 1 ) 

(Gemeinschaftsmarke — Nichtigkeitsverfahren — Gemein­
schaftsbildmarke ALASKA — Absolutes Eintragungshinder­
nis — Kein beschreibender Charakter — Art. 7 Abs. 1 
Buchst. c der Verordnung [EG] Nr. 40/94 [jetzt Art. 7 Abs. 

1 Buchst. c der Verordnung (EG) Nr. 207/2009]) 

(2009/C 205/64) 

Verfahrenssprache: Deutsch 

Parteien 

Klägerin: Mineralbrunnen Rhön-Sprudel Egon Schindel GmbH 
(Ebersburg, Deutschland) (Prozessbevollmächtigter: Rechtsanwalt 
P. Wadenbach) 

Beklagter: Harmonisierungsamt für den Binnenmarkt (Marken, 
Muster und Modelle) (Prozessbevollmächtigter: G. Schneider) 

Andere Beteiligte im Verfahren vor der Beschwerdekammer des HABM 
und Streithelferin vor dem Gericht: Schwarzbräu GmbH (Zusmars­
hausen, Deutschland) (Prozessbevollmächtigte: Rechtsanwältin L. 
Schlarmann) 

Gegenstand 

Klage gegen die Entscheidung der Vierten Beschwerdekammer 
des HABM vom 8. April 2008 (Sache R 877/2004-4) zu einem 
Nichtigkeitsverfahren zwischen der Mineralbrunnen Rhön-Spru­
del Egon Schindel GmbH und der Schwarzbräu GmbH 

Tenor 

1. Die Klage wird abgewiesen. 

2. Die Mineralbrunnen Rhön-Sprudel Egon Schindel GmbH trägt 
ihre eigenen Kosten und die Kosten des Harmonisierungsamts 
für den Binnenmarkt (Marken, Muster und Modelle) (HABM). 

3. Die Schwarzbräu GmbH trägt ihre eigenen Kosten. 

( 1 ) ABl. C 223 vom 30.8.2008.
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